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Herren Bezirksklasse

TSV Endingen : TTC Renfrizhausen/Mühlheim 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TTC Renfrizhausen
/Mühlheim

Als Markus Wanek sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Endingen besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Endingen meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Markus Wanek, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Chancenlos waren Henle / Bechtold
gegen Balog / Irsigler nicht, aber mehr als ein 6:11, 9:11, 11:1, 10:12 war nicht zu holen. Einen
Punkt für das Team vor Augen gaben Bechtold / Carfi bei einer 2:0-Führung die anschließenden
Sätze gegen Wanek / Mutschler noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Ohne Satzgewinn für
Majer / Schleg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Groth / Irsigler. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:3 an den Tisch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Stefan Bechtold im Anschluss die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Boris Balog abgab und eine Niederlage kassierte.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte anschließend Christoph Henle bei seiner Pleite gegen Markus
Wanek. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Thomas Irsigler konnte Robin Bechtold anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Bernd Groth wurden Dominik Majer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem
Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Ralf Schleg und Uwe Mutschler, ehe sich der Gastgeber mit 8:11, 11:9, 8:11, 11:8, 11:9
durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Schleg endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Sandro Carfi im Spiel gegen Nicole
Irsigler, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Endingen und des TTC Renfrizhausen/Mühlheim. Ohne Mühe gewann
wenig später Markus Wanek sein Einzel, da Stefan Bechtold nicht antrat. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage des TSV Endingen geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022 gegen
den TV Nendingen, während der TTC Renfrizhausen/Mühlheim am 03.12.2022 gegen den TTC
Vöhringen II antritt.

 Statistik:
 TSV Endingen

Doppel: Henle / Bechtold 0:1, Bechtold / Carfi 0:1, Majer / Schleg 0:1 
Einzel: S. Bechtold 0:2, C. Henle 0:1, R. Bechtold 0:1, D. Majer 0:1, R. Schleg 1:0, S. Carfi 0:1 

 TTC Renfrizhausen/Mühlheim
Doppel: Wanek / Mutschler 1:0, Balog / Irsigler 1:0, Groth / Irsigler 1:0 
Einzel: M. Wanek 2:0, B. Balog 1:0, B. Groth 1:0, T. Irsigler 1:0, N. Irsigler 1:0, U. Mutschler 0:1
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